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Vergabestelle: 
 
Kommunaler Betrieb für Informationstechnik 
KommunalBIT A.d.ö.R. 
Kaiserstraße 30 
90763 Fürth 
 
 
Kontaktstelle für Fragen: 
Bühner & Partner Rechtsanwälte mbB 
RA Fabian Trautmann 
Tel.: 0911 / 255865 -0 
Fax: 0911 / 255 865-29 
trautmann@buehner-rae.de 
 
Im Sebalder Pfarrhof - Füll 1 
90403 Nürnberg 

Datum der Versendung:  25.06.2026 

Vergabeart: 

  Offenes Verfahren 
  Nicht Offenes Verfahren 
  Verhandlungsverfahren mit 

Teilnahmewettbewerb 
  Verhandlungsvergabe ohne 

Teilnahmewettbewerb 
  Innovationspartnerschaft 

 

Angebotsschlusstermin 

Datum: 27.07.2026 Uhrzeit: 12:00 Uhr 

Bindefrist endet am: 05.10.2026 

Aufforderung zur Abgabe eines Angebots 
 

Leistung:  
 
Erwerb Adobe-Softwarelizenzen auf Basis eines Enterprise Term License Agreements (ETLA)  

Dieses Schreiben enthält folgende Anlagen:  

- die beim Bieter verbleiben und im Vergabeverfahren zu beachten sind: 
  Bewerbungsbedingungen 
  EU-Bekanntmachung 
  Formblatt Zuschlagskriterien 
  Informationen zur Datenerhebung 

- die beim Bieter verbleiben und neben diesem Schreiben Vertragsbestandteil werden: 
  Ergänzende Vertragsbedingungen für die zeitlich befristete Überlassung von 

Standardsoftware – EVB-IT-Überlassung Typ B – AGB (Anlage 2) 
  Besondere Vertragsbedingungen 
  VOL Teil B (Anlage 3) 

 

-die, soweit erforderlich, ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen sind: 
  Eigenerklärungen zur Eignung (Anlage A) 
  Formblatt Eigenerklärung Russland-Sanktionen (Anlage B) 
  Preis- und Angebotsblatt (Anlage 1) 
  Formblatt Angebotsschreiben  
  EVB IT (Unterschrift erforderlich) 
  Angaben/Erklärung zur Bietergemeinschaft (Anlage C) 

(wenn beim Bieter zutreffend) 
  Angaben/Erklärung zu Unterauftragnehmerleistungen (Anlage D) 

(wenn beim Bieter zutreffend)  
  Angaben/Erklärungen zur Eignungsleihe (Anlage E)  

(wenn beim Bieter zutreffend) 
  

KommunalBIT A.d.ö.R. 
Adobe ETLA-Lizenzen 

mailto:trautmann@buehner-rae.de
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1. Es ist beabsichtigt, die in beiliegender Leistungsbeschreibung bezeichneten Leistungen zu 
vergeben im Namen und für Rechnung:  
 

Kommunaler Betrieb für Informationstechnik 
KommunalBIT A.d.ö.R. 
Kaiserstraße 30 
90763 Fürth 

 
2. Kommunikation 

Auskünfte und sonstige Hinweise (insbesondere Beantwortung von Bieterfragen) werden 
ausschließlich über das E-Vergabe System DTVP erteilt. 

 
Bei technischen Problemen und in Notfällen kann die Kanzlei Bühner & Partner direkt kontaktiert 
werden. 

 

3. Gewerbezentralregister/Wettbewerbsregister 

Nach § 6 Abs. 1 WRegG ist ein öffentlicher Auftraggeber nach § 99 GWB vor der Erteilung eines 
Zuschlags in einem Verfahren über die Vergabe öffentlicher Aufträge mit einem geschätzten 
Auftragswert ab 30.000 Euro ohne Umsatzsteuer verpflichtet, das Wettbewerbsregister zu 
demjenigen Bieterunternehmen abzufragen, das den Auftrag erhalten soll.  
 
Beim Bundeskartellamt (Registerbehörde) wird ein Register zum Schutz des Wettbewerbs um 
öffentliche Aufträge und Konzessionen (Wettbewerbsregister) eingerichtet und geführt. Mit dem 
Wettbewerbsregister werden Auftraggebern im Sinne von § 98 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen Informationen über Ausschlussgründe im Sinne der §§ 123 und 124 
des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen zur Verfügung gestellt. 

4. Losweise Vergabe: 

 nein 

 ja. Angebote können abgegeben werden 

    für ein oder mehrere Lose 

   nur für ein Los 

   nur für alle Lose 

5. Nebenangebote 

 Nebenangebote sind nicht zugelassen. 

6. Angebotswertung  
Kriterien für die Wertung der Haupt- und ggf. Nebenangebote 

 Zuschlagskriterium Preis 

• Der Preis Wertungspreis wird aus der Wertungssummeden Teilpreisen des Angebotes 
ermittelt. Die Wertungssummen Teilpreise werden ermittelt aus den nachgerechneten 
Angebotssummen, (insbesondere unter Berücksichtigung von Nachlässen) ermittelt. 
 

 Mehrere Zuschlagskriterien gemäß Formblatt Zuschlagskriterien 
 

 
7. Form 

 elektronisch mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel 
 elektronisch mit qualifizierter/m Signatur/Siegel 
 elektronisch in Textform nach § 126b BGB 

Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist über die 
Vergabeplattform DTVP der Vergabestelle zu übermitteln. Die Einreichung des Angebots erfolgt 
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ausschließlich in elektronischer Form (E-Vergabe). Das Angebot ist in Textform nach § 126 b 
BGB mithilfe elektronischer Mittel gemäß § 10 VgV zu übermitteln.  
Bei der Textform ist nach § 126 b BGB eine lesbare Erklärung vorgeschrieben, in der die Person des 
Erklärenden genannt ist und die auf einem dauerhaften Datenträger abgegeben wird. 

 
 schriftlich 

Für Ihre Angebotsabgabe ist das beiliegende Angebotsschreiben handschriftlich zu unterzeichnen 
(eigenhändige Unterschrift im Original/keine eingescannte Unterschrift) und zusammen mit den 
Anlagen in einem verschlossenen Umschlag bis zum Einreichungstermin an die Vergabestelle 
einzusenden oder dort abzugeben. Der Umschlag ist mit anliegendem Kennzettel, sowie mit Ihrem 
Namen (Firma), Ihrer Anschrift und der Angabe der vorgegebenen Kennzeichnung zu versehen. 

 

8. Eignungs- und Zuschlagskriterien: 

- Die Eignungskriterien ergeben sich ausschließlich aus der Auftragsbekanntmachung 

- Einziges Zuschlagskriterium ist der Preis 

 
9. Zusätzliche Vertragsbedingungen bei Zuschlag: 
 

9.1. Gegenstand des Vertrages 
 
Gegenstand des Vertrages ist die Nutzung von Software-Lizenzen von Software-Produkten der 
Firma Adobe Inc. auf Grundlage eines zwischen Adobe und der Vergabestelle abgeschlossenen 
Enterprise Term License Agreements (ETLA). Das ETLA ist Geschäftsgrundlage für den 
Vertragsschluss mit dem Auftragnehmer. 

 
9.2. Lieferung und Abnahme  
 
(1) Der Auftraggeber ersetzt mit diesem Vertrag die bisherige Lizenzierung seiner Adobe-Produkte. 

Der Auftragnehmer hat die Lizenzen so bereitzustellen, dass pünktlich zum Vertragsbeginn am 
30.08.2026 mit der Nutzung begonnen werden kann. 

 
(2) Der Auftragnehmer liefert die benannten Produkte umgehend nach Anforderung/Bestellung 

durch den Auftraggeber an die vom Auftraggeber angegebene Verwendungsstelle. Der 
Auftragnehmer hat den Liefertermin mit dem zuständigen Ansprechpartner des Auftraggebers 
abzustimmen. Sofern die Lieferung der Produkte nicht spätestens 24 Stunden nach dem 
jeweiligen Abruf erfolgt, kommt der Auftragnehmer ohne Mahnung in Verzug. 

 
9.3. Mengenoptionen („True Ups“) 
 
(1) Der Auftraggeber kann mehr Lizenzen nutzen, als er im Rahmen der garantierten 

Abnahmemenge bestellt hat (sog. „True Ups“). Diese Optionen übt er im Rahmen des Adobe 
ETLA durch einen jährlichen „True Up – Bericht“ gegenüber Adobe aus.  

 
(2) Die Gebühren bemessen sich dabei wie folgt: Dem Kunden werden im Nachhinein 100 % der 

True-Up-Gebühren für jede, im True-Up-Bericht identifizierte, jährliche durchschnittliche 
Überbereitstellungszahl in Rechnung gestellt. Diese sind gemäß den im Vertrag definierten 
Zahlungsbedingungen zu zahlen. Für nachfolgende, unter der Lizenzlaufzeit verbleibende 
jährliche Zeiträume, wird die Baseline erhöht, um in den vergangenen 12 Monaten gemeldete 
jährliche durchschnittliche Überbereitstellungszahlen widerzuspiegeln und dem Kunden wird die 
Erhöhung der Baseline zum True-Up-Gebührensatz entsprechend in Rechnung gestellt. 

 
(3) Die Anzahl der True Ups ist auf den im Preis- und Angebotsblatt genannten Schätzwert 

beschränkt. 
 
9.4. Zusätzlicher Leistungsumfang 
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(1) Neben der Bereitstellung der Softwarelizenzen nach dem Adobe ETLA verpflichtet sich der 
Auftragnehmer dem Auftraggeber zwei Mitarbeiter zu benennen die während der Laufzeit des 
Vertrages als Ansprechpartner für den Auftraggeber dienen. Der Software-Support erfolgt durch 
den Hersteller Adobe. 

(2) Beide benannten Personen müssen die deutsche Sprache mündlich als auch schriftlich 
beherrschen. 

(3) Mindestens eine Kontaktperson muss den Auftraggeber auf Anfrage während der 
Vertragslaufzeit zu seinem Adobe-Portfolio, neuen Adobe-Produkten, Adobe Benefits etc. 
beraten. 

(4) Die Kontaktpersonen Rückfragen zur Lizenznutzung und Störungsbeseitigung zur Verfügung zu 
stehen. 

 
9.5. Vertragsbestandteile:  
 
Es gelten bei Zuschlagserteilung die folgenden Vertragsbestandteile in der genannten Reihenfolge: 

• Diese Vergabeunterlage 

• Das Preisblatt, aus dem sich Art und Umfang der bestellten Software ergibt (Anlage 
1) 

• Ergänzende Vertragsbedingungen (EVB-IT Überlassung Typ B) (Anlage 2) 

• VOL/B (Anlage 3) 
 

9.6. Rechnungsstellung:  
 
Die Rechnungsstellung erfolgt einmal jährlich. 
 
9.7. Laufzeit und Verlängerungsoption 
 
(1) Der Vertrag wird ab dem 30.08.2026 für 36 Monate mit der Verlängerungsoption um 12 Monate 

geschlossen. Die Ausübung der Verlängerungsoption muss der Auftraggeber dem 
Auftragnehmer einen Monat vor Ablauf der 36 Monate in Textform mitteilen.  
 

(2) Die Ausübung der Verlängerungsoption kann dann erfolgen, wenn auch eine Verlängerung des 
ETLA erfolgt: 
 
Adobe wird den Stückpreis gegenüber dem Fachhändler für die optionale Verlängerungsfrist um 
15% erhöhen. Die Produkte und Services müssen zum Zeitpunkt der Bestellung generell 
verfügbar sein und der Kunde muss 30 Tage vor Ablauf der Lizenzlaufzeit Adobe über seine 
Absicht zu verlängern schriftlich informieren. Eine zukünftige Bestellung muss a) verbindlich sein 
und b) der Kunde liefert Adobe ein wirksames und unterzeichnetes Bestelldokument (und eine 
PO/Bestellung soweit erforderlich).  
 

(3) Der Auftragnehmer ist berechtigt, die Preiserhöhung der Firma Adobe Inc. im Falle der 
Verlängerung auf den Einzelpreis pro Lizenz an den Auftraggeber weiterzureichen. Eine 
Anpassung der Abwicklungspauschale erfolgt nicht. 
 

 
10. Zeitplan für das Vergabeverfahren und die Vertragslaufzeit: 
 

Versendung der EU-Bekanntmachung: 
 

25.06.2026 

Ende der Angebotsfrist 
 

27.07.2023 12:00 Uhr 

Information an die nicht berücksichtigen Bewerber 
(§ 134 GWB) ab  
 

14.08.2026 

Geplanter Zuschlagstermin ab  
 

25.08.2026 

Bindefrist 
 

05.10.2026 

Vertragsbeginn 30.08.2026 
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Ende der Grundlaufzeit des Vertrags 
 

29.08.2029 

Ende der Verlängerungsoption des Vertrages um 
ein Jahr 
 

29.08.2030 

 
 
 
Im Auftrag der Vergabestelle 
 
Bühner & Partner Rechtsanwälte mbB 
 
Fabian Trautmann 
Rechtsanwalt 


